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Herzlich Willkommen
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LNVG

Die Landesnahverkehrsgesellschaft 
mbH ist in Niedersachsen:

• Aufgabenträger im SPNV
• Liniengenehmigungsbehörde im ÖPNV
• Finanzmanager für zugewiesene ÖPNV-

Mittel
• Zentraler Fördergeber im ÖPNV
• Beratungseinheit für 

Mobilitätsmanagement



Bereich Mobilitätsmanagement | 
MOBILOTSIN

MOBILOTSIN - Die Initiative für neue Mobilität vor Ort

Unser Auftrag ist die 
niedersächsischen Kommunen, 
Landkreise und ÖPNV-
Aufgabenträger bei der 
Ausgestaltung einer 
zukunftsfähigen, sicheren und 
nachhaltigen Mobilitätsentwicklung 
zu beraten und zu vernetzen



Brauchen wir eine Verkehrs- und 
Mobilitätswende?



www.reiseland-niedersachsen.de



Mobilitätsmanagement ist ein wesentlicher 
Baustein der Mobilitätswende

Mobilitätswende

Transformationsprozess von der auto-
orientierten Verkehrs- und Siedlungs-
planung hin zu einer nachhaltigen 
Mobilitätsentwicklung

Mobilitätsmanagement

Zielorientierte und zielgruppen-
spezifische Beeinflussung des 
Mobilitätsverhaltens mit koordinierten 
organisatorischen, informatorischen 
und beratenden Maßnahmen, ggf. 
auch unter Einbeziehung weiterer 
Akteure über die Verkehrsplanung 
hinaus 



Gibt es eine 
pauschale Lösung für 

Mobilität?
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In der Regel ändern Menschen ihr Mobilitätsverhalten, 
wenn sie durch äußere Einflüsse dazu gezwungen 

werden, z.B. bei Arbeitsplatz oder den Wohnort 
wechseln. Es braucht also einen Bruch, um neue 

Mobilitätsroutinen zu etablieren.
(Marie-Luise Schönherr vom Institut Stadt|Mobilität|Energie (ISME))



Touristische Mobilität betrachtet 
unterschiedliche Aspekte der Mobilität
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An- und Abreise

Vorort Mobilität

Rundreise



Das pragmatische Herangehen des 
Mobilitätsmanagements

• Kooperationspartner vor Ort und 
Regional kennen

• Optionen der An- und Abreise 
kommunizieren

• Bausteine der Vorort Mobilität 
verknüpfen

• Hemmnisse zu ihrer Nutzung 
abbauen

• Transparenz der Optionen schaffen

• Bedürfnisse der Einheimischen 
nicht vernachlässigen



„[Es ist] essenziell, jede Phase der 
Mobilitätskette zu kennen, 
Schwachstellen zu analysieren und 
letztendlich alle Bereiche, von denen 
überwiegend negative Empfindungen 
ausgehen, entsprechend zu 
verbessern“ - Dr. Bernhard Rüger

Touristisches Mobilitätsmanagement heißt, 
die Zielgruppe zu kennen

Beispiel „Customer Journey“ 



„[Es ist] essenziell, jede Phase der 
Mobilitätskette zu kennen, 
Schwachstellen zu analysieren und 
letztendlich alle Bereiche, von denen 
überwiegend negative Empfindungen 
ausgehen, entsprechend zu 
verbessern“ - Dr. Bernhard Rüger

Touristisches Mobilitätsmanagement heißt, 
die Zielgruppe zu kennen

Beispiel „Personas“ 

Strategischer Marketingplan | Tourismusnetzwerk Rheinland-Pfalz
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Instrumente des 
Mobilitätsmanagement

s:

• Information

• Kommunikation

• Motivation

• Koordination



Verkehrsplanung

Straßenverkehrsamt Stadtentwicklung

Wirtschaftsförderung

Tiefbauamt

Tourismus/Marketing

Kämmerei

Aufgabenträger

Öffentlichkeitsarbeit (…)

Verkehrsunternehmen
(ÖPNV/Taxen/Mietwagen)

Verbände
(IHK, DEHOGA)

Vereine
(Radverkehr, Städtepartnerschaft)

(…)

Öffentliche Partner

Mobilitäts-
manager*in

Querschnittsaufgaben - Mobilitätsmanagement

Externe Partner 



Ich wünsche Euch viel Spaß

Claudia Fricke
Bereichsleiterin Mobilitätsmanagement | MOBILOTSIN
Landesnahverkehrsgesellschaft Niedersachsen mbH (LNVG)


